
Was einen guten  
Hirten, eine gute  
Hirtin ausmacht

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

ein guter Hirte sein, das ist 
harte Arbeit und hat nichts 
mit romantischen Bildern und 
Vorstellungen von einem ge-
ruhsamen Leben zu tun! Ein 
guter Hirte muss oft mehrere 
hundert Schafe ständig im 
Auge behalten, sich um ge-
eignetes Weideland und um 
verletzte Tiere kümmern, nach 
Lämmern und Muttertieren 
in besonderer Weise schauen 
usw. usw.

Hirt und Herde sind aufein-
ander angewiesen – ohne 
hohe Präsenz und überdurch-
schnittliches Engagement 
lässt sich das nicht machen.

Der bevorstehende vierte 
Sonntag der Osterzeit heißt 
der Gute-Hirte-Sonntag. Und 
das dazugehörige Sonn-
tagsevangelium kennt diesen 
anspruchsvollen Dienst – da 
heißt es beispielsweise „ich 
kenne die Meinen“, „sie werden 
auf meine Stimme hören“ oder 
„ich gebe mein Leben“. Diese 

Aussagen zeigen, welch in-
tensive Beziehung und welch 
intensives Engagement nötig 
sind, um eine Herde zu führen. 
Wenn das schon mit Tieren so 
ist – wie viel mehr dann noch 
mit Menschen!
Alle Berufe, die mit Men-
schen zu tun haben, kommen 
nicht umhin, eine Beziehung 

aufzubauen: Lehrer, die nur 
Stoff darbieten, werden nicht 
geschätzt und erreichen oft 
nicht viel. Auch Ärzte, die nur 
Apparatemedizin betreiben 
und Pillen verschreiben, sind 
nicht beliebt. Auch Pfarrer und 
pastorale Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die nur amt-
lich und unpersönlich handeln, 

werden kaum Zulauf haben.
Erfahrung, Sachwissen, Kom-
petenz und Lebenswissen ge-
hören auch dazu. Der Hirte hat 
vorauszugehen. Er kennt die 
guten Weiden und die Wege 
dorthin. Er muss sich mit allen 
Tieren vertraut machen, damit 
sie auf seine Stimme hören. 
Das werden sie jedoch nur 

dann tun, wenn sie 
ihn kennen und gute 
Erfahrungen mit ihm 
gemacht haben.

In Zeiten immer grö-
ßer werdenden (Seel-
sorge-)Einheiten und 
unter dem Druck von 
Termin und Personal-
engpässen wird es 
in vielen Bereichen 
zunehmend schwie-
riger, dauerhafte und 
nicht nur punktuelle 
Beziehungen aufzu-
bauen und zu pflegen. 
Sich Zeit nehmen, 
ein Stück Weg mit-
einander gehen und 
leben, das sind Grund-
elemente von Bezie-
hung.

Gerade deshalb brau-
chen wir Gute Hirten 
heute dringender 
denn je – in Kirche 

und Gesellschaft, in Schulen 
und Betrieben – einfach über-
all! 

Ich wünsche uns allen, dass 
es uns immer wieder gelingt, 
am biblischen Beispiel uns zu 
orientieren und einander zu 
guten Hirtinnen und Hirten zu 
werden.  Pfr. Stefan Werner
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WORT ZUM SONNTAG

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT
Evangelium Johannes 
10, 1-10
Ich bin die Tür zu den Schafen

In jener Zeit sprach Jesus: 
Amen, amen, das sage ich 
euch: Wer in den Schafstall 
nicht durch die Tür hineingeht, 
sondern anderswo einsteigt, 
der ist ein Dieb und ein Räuber.

Wer aber durch die Tür hinein-
geht, ist der Hirt der Schafe.

Ihm öffnet der Türhüter und die 
Schafe hören auf seine Stim-
me; er ruft die Schafe, die ihm 
gehören, einzeln beim Namen 
und führt sie hinaus.

Wenn er alle seine Schafe hin-
ausgetrieben hat, geht er ihnen 
voraus und die Schafe folgen 
ihm; denn sie kennen seine 
Stimme.

Einem Fremden aber werden 

sie nicht folgen, sondern sie 
werden vor ihm fliehen, weil sie 
die Stimme des Fremden nicht 
kennen.

Dieses Gleichnis erzählte ih-
nen Jesus; aber sie verstanden 
nicht den Sinn dessen, was er 
ihnen gesagt hatte.

Weiter sagte Jesus zu ihnen: 
Amen, amen, ich sage euch: Ich 
bin die Tür zu den Schafen.

Alle, die vor mir kamen, sind Die-
be und Räuber; aber die Schafe 
haben nicht auf sie gehört.

Ich bin die Tür; wer durch mich 
hineingeht, wird gerettet wer-
den; er wird ein- und ausgehen 

Der Dieb kommt nur, um zu 
stehlen, zu schlachten und zu 
vernichten; ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und 
es in Fülle haben.

Die Bildworte im Evan-
gelium vom Sonntag verdeut-
lichen eines: Gott selber ist 
der Hirt seines Volkes. Gott 
selber ist Beziehung – es ist 
ihm nicht egal, was mit der 
Erde und den Menschen ge-
schieht. 

Im ersten Bund, im Alten Tes-
tament, in der Geschichte des 
Volkes Israel, und im neuen 
Bund, in Jesus Christus, bin-
det er sich unwiderruflich an 
uns Menschen. Er, Jesus, ist 
der gute Hirt schlechthin. 

Und wer ihm nachfolgen will, 
tut gut, sich an diesem Bild 
des guten Hirten zu orientie-
ren. Es braucht auch heute Menschen, die bereit sind, sich wie der 
gute Hirte um andere zu sorgen. Es braucht auch heute Menschen, die 
sich in Dienst nehmen lassen, um für andere da zu sein. Es braucht 
auch heute Menschen, die Orientierung geben und vorangehen. 

Deshalb ist der Gute-Hirte-Sonntag weltweit der Tag, an dem um 
Geistliche Berufungen gebetet wird. Und dazu möchten wir mit dem 
nebenstehenden Gebet einladen: 

nachfolgen 

Jesus Christus,
du hast in dieser Welt
deine Spuren hinterlassen von

Frieden und Versöhnung,
Vergebung und Neuanfang,
Güte und Barmherzigkeit.

Deine Liebe ist stärker als Hass,
Gewalt und Tod.

Jesus, du berührst mich,
dein Weg fasziniert mich.
Du rufst mich, dir zu folgen.

Erfülle mich mit deinem Geist.
Nimm mir die Angst, 
mich auf dich einzulassen.

Lass mich aufbrechen,
deinen Spuren zu folgen
und meinen Weg mit dir zu gehen.

Bittet den Herrn der Ernte ...
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Fr, 5. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in der Ka-
pelle Steinach, gestaltet vom Frau-
enbund
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Fran-
ziskuskapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

So, 7. Mai
4. Sonntag der Osterzeit 

Weltgebetstag für 
die geistlichen Berufe

10.30 Uhr: EUCHARISTIE und Fa-
miliensonntag in der Franziskuska-
pelle Reute
11.45 Uhr: Tauffeier in der Franzis-
kuskapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 8. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in der Ka-
pelle Kümmerazhofen

Di, 9. Mai
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lob-
preis-Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 10. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Fr, 12. Mai
10.00 Uhr: Festgottesdienst zum 
Professjubiläum der Schwestern in 
der Klausurkapelle
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Fran-
ziskuskapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

Sa, 13. Mai
13.00 Uhr: Evangelische Trauung 
in der St. Leonhardskapelle Gais-
beuren
15.00 Uhr: Gottesdienst der Wall-
fahrtsgruppe Ochsenhausen in der 
Franziskuskapelle

So, 14. Mai
5. Sonntag der Osterzeit 

(Muttertag)
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle Reute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 6. Mai
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Jennifer Dinser und Frank Miller – 
St. Anna, Steinach
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 7. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

18.30 Uhr: Lobpreis und Anbetung 
in der Frauenbergkirche
19.00 Uhr: Maiandacht in St. Peter, 
mitgestaltet vom Freundeskreis 
und vom Liederkranz Alttann

Mo, 8. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 9. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in St. Peter
19.00 Uhr: Maiandacht in Stein-
ach, mitgestaltet vom „Waldseer 
Dreigesang“

Mi, 10. Mai
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 12. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in Haslan-
den

Sa, 13. Mai
14.30 Uhr: Trauung des Paares Ca-
roline Mayer und Michael Rimmele 
– St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 14. Mai
5. Sonntag der Osterzeit 

Muttertag
9.30 Uhr: Kinderkirche im Gemein-
dehaus (Seminarraum III)
15.00 Uhr: Maiandacht in Vol-
kertshaus
17.30 Uhr:
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Sa, 6. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet von der Blutreitergruppe 
Bad Waldsee

So, 7. Mai
4. Sonntag der Osterzeit 

Weltgebetstag für 
die geistlichen Berufe

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

Di, 9. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung

Mi, 10. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 11. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 12. Mai
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 13. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE – Firmer-
öffnungsgottesdienst

So, 14. Mai
5. Sonntag der Osterzeit 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 7. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
Feier der Erstkommunion

10.00 Uhr: EUCHARISTIE – Erst-
kommunionsgottesdienst
18.00 Uhr: Dankfeier der Erstkom-
munionkinder

Mo, 8. Mai
9.30 Uhr: Dankgottesdienst für die 
Kommunionkinder in der Pfarrkir-
che
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 9. Mai
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 11. Mai
8.30 Uhr: Eucharistie in Osterhofen

Fr, 12. Mai
19.00 Uhr: -
bastian (siehe nachstehende Ex-
tra-Meldung)

Sa, 13. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paares Jo-
hannes Molitor und Tanja Bohner 

So, 14. Mai
5. Sonntag der Osterzeit

9.15 Uhr: EUCHARISTIE
14.30 Uhr: Tauffeier der Familien 
Maximilian und Stefanie Wirth und 
Thomas und Ann-Kathrin Tetzlaff

So, 7. Mai
4. Sonntag in der Osterzeit 

Weltgebetstag für 
die geistlichen Berufe

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 9. Mai
18.30 Uhr: Maiandacht 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, an-
schließende Anbetung

Do, 11. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 14. Mai
5. Sonntag in der Osterzeit

Muttertag
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier zum 
Muttertag, mitgestaltet von der 
Landjugend

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 11. Mai
Josef Maucher
8.30 Uhr in Osterhofen

 unse
nen

FRAUENBUND
Marienandacht: Der Katholische 
Frauenbund lädt herzlich zur Ma-
riendacht, die unter dem Thema 
„Maria Himmelskönigin“ steht, ein. 

am morgigen Freitag, 5. Mai, in der 
Kapelle in Steinach statt (19.00 
Uhr). Im Anschluss lädt der Zweig-
verein zum gemütlichen Beisam-
mensein ins „Mühlbergstüble“ ein. 

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 9. Mai
Jhtg. Barbara Schnieringer; Wal-
ter Weih 
19.00 Uhr, St. Johannes Evangelist

ür un
enen

nierin

ST. SEBASTIAN
Maiandacht mit dem Singkreis: 
Am Freitag, 12. Mai, um 19.00 Uhr 

im Wald oberhalb von Haisterkirch 
eine Maiandacht statt. Die Gestal-
tung der Andacht mit Texten, Ge-
beten und Liedern übernimmt der 
Haisterkircher Singkreis und lädt 
herzlich zum Mitbeten und Mitsin-
gen ein.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurden: Julia Lena Krat-
tenmacher, Simon Kneer, Linus 
Mattia Glaser.

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 6. Mai
Jhtg. Konrad und Rosemarie 
Bosch; Jhtg. Franziska Rudolf; 
Jhtg. Ada und Alfons Dörflinger; 
Marga Schmuk; Pfr. Josef Lorin-
ser; Bernhard Lorinser; Franz 
und Johanna Oberhofer; Ernst 
und Lena Bosch; Maria und Hans 

Lorinser; Maya und Erwin Muschel; 
Nina, Josef und Maria Asselborn
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 7. Mai
Helmut Auer; Karen Rapp, Viktor 
Quindt; Anna und Alois Schamber
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 10. Mai
Jhtg. Anneliese Kessler
19.00 Uhr, Frauenbergkirche

Dienstag

Immer interessant:  
www.seelsorgeeinheit- 

badwaldsee.de  

FREUNDE  
VON ST. PETER

Eine Maiandacht 
Sonntag, 7. Mai, um 19.00 Uhr in 
St. Peter statt. Der Liederkranz 
Alttann unter Leitung von Pe-

-
kalisch. Die Andacht hält Pfarrer 

-
gemeinde Alttann ist.
Im Anschluss lädt der Freundes-
kreis St. Peter zum gemütlichen 
Umtrunk auf den Kirchplatz ein.

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Sonntag, 7. Mai
10.30 Uhr, Franziskuskapelle
Alexander und Viktor Ort; Alfons 

Kreszentia und Berta Schmid; Jo-

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Heinrich und Maria Krug; Karl und 
Maria Mast; Rosa Ströbele; Pau-

ere Kresz



Freitag, 5. Mai
Die Chorwürmer treffen sich zur 
Probe um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Chorraum). 

Samstag, 6. Mai
Kirchenführung durch St. Peter 
mit Peter Bohner um 14.30 Uhr. 
Treffpunkt: Pfarrkirche. Der Freun-
deskreis lädt dazu ein.

Sonntag, 7. Mai
Herzliche Einladung zum Lob- und 
Anbetungsabend ab 18.30 Uhr in 
der Frauenbergkirche.

Um 19.00 Uhr lädt der Freundes-
kreis St. Peter zur Maiandacht 
nach St. Peter ein. Siehe Meldung 
auf Seite 2, Spalte 3.

Dienstag, 9. Mai
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Peterskeller).

BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer 
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Sonntag, 7. Mai
M: Ulrich Sproll, Anna Maucher, 
Leon Holzmüller, Markus Frick, 
Matthew Bockstart, Elias Grimm, 
Annika Zell, Tom Roth

Samstag, 13. Mai
M: Matteo Bucher, Tabea Bucher

Sonntag, 14. Mai
M: Fabian Lessig, Leonie Wai-
bel, Maren Lang, Sarah Schu-

KH: Mari-
anne Ploil. - L: Josef Blaser

DIENSTE

MINISTRANTEN
Am morgigen Freitag, 5. Mai, trifft 
man sich zur Mini-Stunde wie ge-
wohnt: die Kleinen um 15.30 Uhr, 
die Großen um 16.30 Uhr.

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 

-
ben. Bitte bringt dazu ein altes 
Hemd mit. Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter – kommt 
einfach vorbei. Treffpunkt wie 
gewohnt um 9.30 Uhr  im Jugend-
raum des Klosterhofes.

PFARRAMT
Geschlossen: Krankheitsbedingt 
bleibt das Pfarramt Haisterkirch 
bis 22. Mai geschlossen. In drin-
genden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt St. Peter in 

910.

PFARRBÜRO REUTE
Ab Montag, 8. Mai, ist das Pfarrbü-
ro in Reute wieder geöffnet.

Anmeldung und Eröff-
nungsgottesdienst

die Firmung für Bewerber aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit gespen-
det. Jugendliche, die jetzt die 9. 
Klasse besuchen, oder auch älte-
re Jugendliche und Erwachsene 
können an diesem Tag das Sakra-
ment der Firmung empfangen. 

An folgenden Terminen kann man 
sich persönlich noch für den Vor-
bereitungsweg anmelden: 

• Heute, Donnerstag, 4. Mai, 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr in Reute im Kath. 
Gemeindehaus

• Dienstag, 9. Mai, 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr in Bad Waldsee im 

-
raum, Eingang 4)

• Eröffnungsgottesdienst am 
Samstag, 13. Mai, um 19.00 Uhr in 
St. Peter.

FIRMUNG

ROSENKRANZ
St. Johannes Baptist

Sonntag, 7. Mai: kein Rosenkranz

Der Besuchsdienst trifft sich um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus (Se-
minarraum).

Firmung 2017 – Anmeldung von 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Seminarraum), Ein-
gang 4. 

Herzliche Einladung zur KGR-
Sitzung im Gemeindehaus (Klei-
ner Saal). Tagesordnungspunkte: 
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
(Andrea Degischer und Petra Gres-
ser informieren über ihre Arbeit), 
Fest Christi Himmelfahrt, Kunst 
auf dem Kirchplatz (Angebot des 
Künstlers Richard Allgaier)

Mittwoch, 10. Mai
Halbtageswallfahrt nach Gnaden-
weiler auf dem Großen Heuberg 
(Bärenthal) zur Wallfahrtskirche 
„Maria, Mutter Europas“. Abfahrt: 
11.45 Uhr Reute/Gaisbeuren, Frau-
enberg; 12.00 Uhr: Bleiche.

Proben für die  
Missa Katharina 
beginnen
Die Chorverantwortlichen der 
Kirchenchöre unserer Seelsorge-
einheit im Verbund mit den Ver-
antwortlichen der Musikkapelle 
Reute-Gaisbeuren, dem Schwes-
ternchor des Klosters Reute, dem 
Liederkranz Reute und dem Män-
nerchor Haisterkirch haben sich 
für ein besonderes Kirchenkonzert 
entschieden. Zur Neueröffnung der 

Kirche St. Peter und Paul in Reute 
und zum Start der Festwoche der 
Guten Beth soll am Abend des 

-
na“ von Jacob de Haan zur Auffüh-
rung kommen, ein Werk für Blas-
orchester und gemischten Chor.

170 Mitwirkende
Mit ca. 170 Mitwirkenden wird ge-
rechnet. Die Musikkapelle Reute-
Gaisbeuren sowie ein „Projektchor 
Gute Beth“ mit Sängerinnen und 
Sängern aus den Chören der Seel-

sorgeeinheit und darüber hinaus 
freuen sich auf ein festliches Kon-
zert mit besonders eindrucksvoller 
Besetzung. Selbstverständlich sind 
zu diesem besonderen Projektchor 
auch Sängerinnen und Sänger ein-
geladen, die nichts mit den oben 
genannten Chören zu tun haben.

Plan zum Ausschneiden
Alle Mitwirkenden und interessier-
ten Sängerinnen und Sänger dürfen 
sich bereits jetzt schon folgenden 
Probenplan ausschneiden: 

CHORPROJEKT ZU EHREN DER SELIGEN GUTEN BETH

Die einzelnen Kirchenchöre der Seelsorgeeinheit bereiten sich in Projektproben vor. 
Der Kirchenchor St. Peter Bad Waldsee beginnt bereits am heutigen Donnerstag, 4. Mai, 19.30 Uhr mit Proben 
für das Projekt „Missa Katharina“ (Chorraum Gemeindehaus St. Peter). Eingeladen sind alle, welche einfach Lust 
haben, mitzusingen und donnerstags gerne beim Kirchenchor Bad Waldsee in das Werk hineinschnuppern möch-
ten. In ca. sechs Proben wird die Messkomposition des holländischen Komponisten gelernt. Daneben werden 
noch weitere Chorsätze der neuen Geistlichen Chormusik geprobt. 

Der Kirchenchor Haisterkirch probt ebenfalls donnerstags um 19.30 Uhr und beginnt in den nächsten Wochen, 
einzelne Teile aus dieser „Missa Katharina“ einzustudieren. Selbstverständlich freut sich auch der Kirchenchor 

Der Kirchenchor Reute widmet sich der „Missa Katharina“ am 23. Mai, am 30. Mai und am 20. Juni, jeweils von 
20.00 Uhr bis 21.00 Uhr. Geprobt wird im Gemeindehaus Reute. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich eingeladen. 

Ein Tag für die ganze 
Seelsorgeeinheit
Neue Wege gehen im Rahmen des 
Prozesses „Kirche am Ort – Kirche 
an vielen Orten“ bedeutet manch-
mal auch ganz konkret und ganz 
wörtlich: neue Wege gehen! Gele-
genheit dazu bietet der Feiertag 
Christi Himmelfahrt am 25. Mai.
Im Gemeinsamen Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit wurde entschie-
den, diesen Festtag miteinander 
zu feiern: mit allen Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit. Als Ort für 
den gemeinsamen Gottesdienst 
wurde die Eugen-Bolz-Schule 
ausgewählt. Bei schönem Wetter 
feiern wir auf dem Schulgelände, 
bei schlechtem Wetter in der Turn-
halle. Die traditionellen Flurpro-
zessionen an diesem Tag werden 
dann in Form einer Sternwallfahrt 
zu diesem Ort führen. 

Sternwallfahrt
Jede Gemeinde startet von ih-
rer Kirche aus bzw. überlegt für 
sich einen geeigneten Weg mit 
Einstiegsmöglichkeiten für dieje-
nigen, die vielleicht nicht den gan-
zen Weg mitgehen können. Diese 

Wege mit ihren Stationes (Halte-
punkte zum gemeinsamen Gebet) 
werden im nächsten Kirchenanzei-
ger veröffentlicht. 

Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit, nur die Eucharistiefeier an 
der Eugen-Bolz-Schule mitzufei-
ern. Die Planungen für den 25. Mai 
sehen bisher wie folgt aus:

Ablauf
8.30 Uhr: Beginn der Flurprozes-
sionen jeweils in den Gemeinden, 
mit Gebets-Stationen unterwegs
10.30 Uhr: Feier der Eucharistie 
auf dem Gelände der Eugen-Bolz-
Schule, mitgestaltet von einer 
Band
Anschließend: kleiner Umtrunk 
und Möglichkeit zur Begegnung
(für den SE-Ausschuss: Pfr. Stefan 
Werner)

VORHINWEIS CHRISTI HIMMELFAHRT

Mit Kreuz und Fahnen hinaus in 
die Fluren – das ist das Charak-
teristikum des Feiertages Chris-

aller vier Prozessionen die Eugen-
Bolz-Schule. RR-Archivbild: rm

Gebetsintentionen für die Blutreiter
Für den Blutfreitag in Weingarten erbitten die Blutreiter Gebetsintentionen. Wie in den letzten Jahren möchten 
die Reiter die Gebetsanliegen aus unseren Gemeinden in die große Bittprozession hoch zu Ross hineinneh-
men. In den nächsten Sonntagsgottesdiensten verteilen die Ministranten eine Vorlage, auf der Sie Ihre Nöte 
und Sorgen, ihre Hoffnungen und Freuden der Blutreitergruppe mitgeben können. 

sicsic

KIRCHENPFLEGE
Eugen Käppeler hat über 
25 Jahre die Kirchenpflege in 
Michelwinnaden zusammen mit 
seiner Frau betreut und die Ver-
waltung der Kirchengemeinde 
verantwortlich geführt. Zum 31. 
März 2017 hat 
Herr Käppeler 
sein Amt zu-
rückgegeben. 
Aus diesem 
Grund suchen 
wir nun zum 
nächstmögli-
chen Zeitpunkt 
eine / einen 
neuen Kirchenpfleger(in) / siehe 
Ausschreibung auf Seite 4. Zu-
nächst einen herzlichen Dank an 
das Ehepaar Käppeler, dass sie 
auch den Abschluss des Monats 
April noch übernommen haben. 
 RR-Archivbild: kgm



Schwesternjubiläen am 12. Mai
In Freude und Dankbarkeit feiert das Kloster am Freitag, 12. Mai, das 
Schwesternjubliäum. Acht Schwestern dürfen auf 60 Jahre Ordenspro-
fess und zehn Schwestern auf 50 Jahre zurückblicken. Der 
Jubiläumsgottesdienst ist um 10.00 Uhr in der Klausurka-
pelle. Wir gratulieren den Jubilarinnen ganz herzlich. Wir 
danken ihnen für ihr Zeugnis gelebter Christus-Nachfolge 
im franziskanischen Gewande und bleiben im Gebet einan-
der verbunden.
 (für die Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Pfr. Werner)

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

KLOSTER REUTE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Kurseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermann

Sa, 6. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee-Therme

So, 7. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Mo, 8. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 10. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 11. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Klosterhof

Fr, 12. Mai
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Sa, 13. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten, Säulenhalle
19.00 Uhr:Wort-Gottes-Feier in der 
Waldsee Therme

So, 14. Mai
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Samstag, 6. Mai, 14.30 Uhr
Besichtigen Sie die Pfarrkirche St. Peter in Bad Waldsee mit Oratorium, 
besteigen sie einen der Türme, erfahren sie ihre Geschichte (nicht geeig-
net bei schwerer körperlicher Beeinträchtigung). Treffpunkt: Pfarrkirche 
St. Peter, Leitung: Peter Bohner.

Montag, 8. Mai, 19.30 Uhr
Therme, Vortragsraum, Kurseelsorgekino „Extrem laut & unglaublich 
nah“. 124 Min. Der Film erzählt die berührende Geschichte des außerge-

geheimnisvollen Schlüssel seines Vaters, der bei den Anschlägen des 11. 
Septembers umgekommen ist. Leitung: Kurseelsorger Pastoralreferent 
Egon Wieland.

Dienstag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Hofgartenklinik, Säulenhalle: Abendmeditation. Leitung: Kurseelsorger 
Pastoralreferent Egon Wieland

Dienstag, 9. Mai, 20.00 Uhr
Hofgartenklinik, Säulenhalle: Vortrag und offenes Gespräch: „Heil wer-
den“. Fünf Schritte Jesu mit dem Kranken am Teich Betesda. Leitung: 
Kurseelsorger Pastoralreferent Egon Wieland.

Internet: www.kurseelsorge-bw.de 
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath), Tel. 40 41 – 12, egonwieland@kurseel-
sorge-bw.deKlosterhof Bad Waldsee (Eingang 4) 

Freitag, 5. Mai
18.30 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst): Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) in der Franziskuskapelle 
des Klosters (wenn kein Abendgot-
tesdienst angeboten wird, entfällt 
die Beichtgelegenheit).

Samstag, 6. Mai
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

IN DER BIBEL 
LESEN

Die Heilige Schrift
Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Matthäus-Lesejahr / A)

Donnerstag, 25. Februar Heute, 
Donnerstag, 4. Mai

Apg. 8,26-40. / Ps. 66 (65), 8-9.16-
17.19-20. / Joh. 6,44-51. 

Freitag, 5. Mai
Apg. 9,1-20. / Ps. 117 (116), 1.2. / Joh. 
6,52-59. 

Samstag, 6. Mai
Apg. 9,31-42. / Ps. 116 (115), 12-13.14-
15.16-17. / Joh. 6,60-69. 

Sonntag, 7. Mai
Apg. 2,14a.36-41. / Ps. 23 (22), 1-3a.3b-
4.5.6. / 1 Petr. 2,20-25. / Joh. 10,1-10. 

Montag, 8. Mai
Apg. 11,1-18. / Ps. 42 (41), 2-3.43 (42), 
3.4. / Joh. 10,11-18. 

Dienstag, 9. Mai
Apg. 11,19-26. / Ps. 87 (86), 2-3.4.5.7. / 
Joh. 10,22-30. 

Mittwoch, 10. Mai
Apg. 12,24-25.13,1-5a. / Ps. 67(66),2-
3.5.7.8. / Joh. 12,44-50. 

Donnerstag, 11. Mai
Apg. 13,13-25. / Ps. 89 (88), 2-3.20a.4-
5.27.29. / Joh. 13,16-20. 

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute, 4. Mai: Kolosser 3,18–4,1
Freitag, 5. Mai: Kolosser 4,2-6
Samstag, 6. Mai: Kolosser 4,7-18
Sonntag, 7. Mai: Psalm 19
Montag, 8. Mai: Joël 1,1-20
Dienstag, 9. Mai: Joël 2,1-11
Mittwoch, 10. Mai: Joël 2,12-17
Donnerstag, 11. Mai: Joël 2,18-27

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78, k.ploil@freenet.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 409-41 79, a.borho@gmx.de

Verehrung der Gottesmutter Maria
Im Monat Mai sind Sie wieder zu den Maiandachten in der SE Bad Wald-
see eingeladen. Im letzten Kirchenanzeiger (KA 27. April, S. 3) haben wir 
eine Übersicht über den ganzen Monat gegeben. Hier jetzt die Angebote 
für die kommende Woche: 

Sonntag, 7. Mai: 15.00 Uhr in Volkertshaus; 19.00 Uhr in St. Peter, mitge-
staltet vom Freundeskreis und dem Liederkranz Alttann
Montag, 8. Mai: 19.00 in Kümmerazhofen
Dienstag, 9. Mai: 18.30 Uhr in Michelwinnaden; 19.00 Uhr in Steinach, 
mitgestaltet vom „Waldseer Dreigesang“
Freitag, 12. Mai: 19.00 Uhr in Haslanden und ebenfalls um 19.00 Uhr in 

 oberhalb von Haisterkirch, mitgestaltet vom Singkreis
Sonntag, 14. Mai: 15.00 Uhr in Volkertshaus; 19.30 Uhr in Mittelurbach

MAIANDACHTEN IN DER SEELSORGEEINHEITSENIOREN
Ausflug mit Maiandacht: Das 
Senioren-Team lädt alle Senio-
rinnen und Senioren aus Reute-
Gaisbeuren und Umgebung zur 
Halbtagesfahrt mit Maiandacht 
am 16. Mai ein. Gemeinsames Kaf-
feetrinken im Bauerncafé Betznau 
und Maiandacht in Nonnenhorn. 

öffentliche Haltestellen in Gais-
beuren (13.00 Uhr), Reute (13.05 
Uhr), Möllenbronn (13.15 Uhr) 
und Kümmerazhofen (13.20 Uhr). 
Rückkunft gegen 19.00 Uhr.

Die Kath. Kirchengemeinde Michelwinnaden sucht zum frühestmögli-
chen Termin eine/n örtlichen Verwalter/in kirchlicher Angelegenheiten 
(Kirchenpfleger/in).

Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung aller Verwaltungsangele-
genheiten der Kirchengemeinde vor Ort wie Empfang und Prüfung von 
Rechnungen, Bedarfsermittlung unterschiedlichster Art, Betreuung der 
Mitarbeiter/innen vor Ort, die Vorbereitung und Überwachung von Bau- 
und Instandhaltungsmaßnahmen. Die Abwicklung des Zahlungsver-
kehrs, der Einzug der Kiga-Beiträge und die Buchführung erfolgen durch 
das Kirchliche Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Kißlegg. 

Sie sollten zuverlässig und teamfähig sein und über Organisations- und 
Verwaltungsgeschick verfügen. Das Interesse an den Belangen und die 
Mitgliedschaft in der Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. 

Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied im Kirchengemeinde-
rat mit beratender Stimme. Überstützung erhält der/die Kirchenpfleger/
in durch das Katholische Verwaltungszentrum. Anstellung und Vergü-
tung richten sich nach der Ordnung der Diözese.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und für weitere Informationen inner-
halb der nächsten zwei Wochen bei Pfarrer Thomas Bucher (Tel. 99091-
14, thomas.bucher@drs.de)
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Neu im Programm: „Bibel getanzt“
Tanztage unter dem Thema „In Gottes Schöpfung leben“ mit einem jewei-
ligen Schwerpunktthema werden am 17. Juni, 5. Juli, 30. September, 29. 
November, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr, im Bildungshaus des Klosters 
Reute angeboten. Referentin Gabriela Hesselbach lädt ein, offen und neu-
gierig zu sein, wenn verschiedene Bibelstellen in Gesprächen, Gebeten und 
Tänzen angegangen werden. Die Tanztage „Bibel getanzt“ können auch 
einzeln gebucht werden. Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 708-
211 oder www.kloster-reute


